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Eine sechsjährige Langzeitstudie an Berliner Grundschulen mit Kindern zwischen
sechs und zwölf Jahren hat wissenschaftlich eindeutig belegt, dass musizierende
Kinder und Jugendliche ihr Sozialverhalten verbessern, ihren IQ-Wert erhöhen,
gute schulische Leistungen erbringen, Konzentrationsschwächen kompensieren
u. a.m. – Im vorliegenden Taschenbuch fasst Hans Günther Bastian, Leiter des For-
schungsprojektes, wichtige Ergebnisse der umfangreichen Studie zusammen und
bietet überzeugende Argumente für die Forderung nach einem zentralen Platz von
Musikerziehung in der allgemein bildenden Schule.

Hans Günther Bastian, geboren 1944, Studium der Musik, Mathematik und Katho-
lischen Theologie an der Goethe-Universität Frankfurt. Promotion zum Dr. phil.
Professor für Musikpädagogik an der Universität Bonn. 1986 Ruf auf den Lehrstuhl
für Musik und ihre Didaktik an der Universität-GH Paderborn. 1992–1998 Grün-
dungsdirektor des Instituts für Begabungsforschung und Begabtenförderung in der
Musik (IBFF) der Universität Paderborn. Seit 1998 Professor für Musikpädagogik an
der Goethe-Universität Frankfurt /Main. Zahlreiche Veröffentlichungen zur musik-
pädagogischen Grundlagenforschung, Instrumentalpädagogik, Medien- und Ju-
gendkultur, (Hoch)Begabungsforschung und zu Forschungsmethoden in der Musik-
pädagogik.
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Die diesem Taschenbuch zugrunde liegende Studie
Musik(erziehung) und ihre Wirkung. Eine Langzeitstudie an Berliner Grundschulen
(Mainz 2000) von Hans Günther Bastian wurde mit Mitteln des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung (BMB+F, Bonn) finanziell gefördert.

Die Aktion »Intelligent mit Musik« wird initiiert und unterstützt vom
Dachverband Musikwirtschaft und Veranstaltungstechnik (DVMV) e. V.
und seinen Mitgliedern.
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Grußwort

Die Langzeitstudie Musik(erziehung) und ihre Wirkung unter 
 Leitung von Professor Hans Günther  Bastian hat empirisch nach-
gewiesen, dass erweiterte Musikerzie hung die Entwicklung von 
Kindern positiv beeinfl usst – allerdings nicht im Sinne einer 
Garantieerklärung: »Wer sich musikalisch betätigt, für den wird 
der Traum von Glück wahr.« Die Tatsache, dass Musik außer-
musikalisch  persönlichkeitsbil dend wirkt, muss als Legitimation 
der Förderung musikalischer Erzie hung genügen. Dass Kinder, 
die sich musikalisch betätigen,  nachweislich ihre Kreativität 
 schulen, ihre Konzentration  trainieren, allgemein ihr Leistungs-
vermögen fördern u.a.m., sollte denen zu denken geben, welche 
die Mittel dafür kürzen wollen. 

Ich bin der tiefen Überzeugung, dass Musik und Kunst ideale 
Werkzeuge sind, um Türen zu öffnen und Verständigung  zwischen 
Menschen zu erzeugen. Heutzutage herrscht eine deutlich spür-
bare Tendenz zur Isolierung, die das gesellschaftliche Miteinander 
erheblich erschwert. Genau jetzt kann eine positive Musikerfah-
rung ein Schlüsselerlebnis sein, wenn es darum geht, Kinder und 
Jugendliche für ein gutes soziales Klima zu sensibilisieren. Denn 
auch hier bestätigt die Studie: Gemeinsames Musizieren fördert 
die soziale Integrationsbereitschaft.

Dem Fach Musik in der Schule muss in zunehmendem Maße 
Bedeutung zugemessen werden, da Musik für den Aufbau der 
eigenen Identität eine wichtige Rolle spielt. Als Ausdrucksform 
mit einem hohen Maß an Emotionalität gibt sie – wie keine 
andere Kunst – der Persönlichkeitsentfaltung einen geeigneten 
Raum. 

Eine erweiterte Musikerziehung bietet vom Klassen unter richt 
über die Arbeit in Arbeitsgemeinschaften, Chören und Ensembles 
bis zur Kooperation mit außerschulischen Musik insti tutionen 
gute Möglichkeiten der Integration und der individuellen Förde-
rung von Schülerinnen und Schülern.
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Wir müssen alle gemeinsam versuchen, diesen eindeutigen 
und für die Musikerziehung sprechenden Fakten mehr Geltung 
in der politischen Diskussion in Gegenwart und Zukunft zu ver-
schaffen!

Prof. Dr. Franz Müller-Heuser
Präsident des Deutschen Musikrates 

Grußwort
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Kinder brauchen Musik!

Mit großer Besorgnis stellen viele Eltern und Musiker fest, dass 
das Fach Musik in den allgemein bildenden Schulen ins Abseits 
gerät und sich ein musikalischer Bildungsnotstand  entwickelt. In 
den Grund- und Hauptschulen der Bundesrepublik  Deutschland 
beispielsweise fallen bis zu 80 % der Musikstunden aus oder sie 
werden fachfremd erteilt. 

Initiative ist deshalb gefragt: »Intelli gent mit Musik«, das ist 
das Motto einer breit angelegten Aktion, die sich – getragen von 
den Verbänden aus Kultur, Musikwirtschaft und Wissenschaft – 
für eine Förderung der  Musik erzie hung einsetzt.

Durch die im vorliegenden Buch von Professor Hans  Günther 
Bastian vorgestellten Ergebnisse einer Langzeitstudie ist eindeu tig 
belegt, dass Musizieren Kinder intelligent und sozial kompetent 
macht und ihre Konzentrationsfähigkeit durch Musikerziehung 
gefördert wird. Musikunterricht gewährleistet eine optimale Ent-
faltung der kindlichen Anlagen und hat einen positiven Einfl uss 
auf die gesamte Persönlichkeitsentwicklung. Darüber hinaus bie-
tet Musikerzie hung eine gute Chance zur Verringerung von Ag -
gression und Gewalt unter Kindern und Jugendlichen in  unserer 
Gesellschaft.

Zielsetzung der Aktion »Intelligent mit Musik« ist, 

• Ent schei dungsträger aus Politik, Kultur und Verwaltung über 
die Ergebnisse dieser Studie zu informieren und nachhaltig für 
eine Weiterentwicklung des Musikunterrichts zu gewinnen, 

• die zahlreichen positiven Wirkungen der musikalischen Erzie-
hung öffentlich zu machen und

• das Fach Musik in den allgemein bildenden Schulen »vom 
Rand in die Mitte« zu rücken.

Diese Anliegen werden wir u. a. in Zusammenarbeit mit der 
Frankfurter Musikmesse offensiv vertreten, um eine nachhaltige 
Bewusstseinsänderung, insbesondere unter Kultur- und Bildungs-
politikern, herbeizuführen. 
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